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Donnerstag den 5. Juni 1874.^

MelligenMatl Ml Machn Zeitung Vr. 125.
^ 6 8 - 3 ) Nr. 2256.

Aecutive Feilbictung.
>dî  ' bem l . t. Bezirksgerichte Wippach

° h'emit bekannt gemacht:
l»nk . sti über das Ansuchen des Michael
»e° bcr Maria St ib i l von Ustja Nr. 31
>y^u Michael Petrk' von Dolcnje Nr. 7
h Uen «us dem Urtheile vom 14. Scplcm-
il. ^ 7 ^ , Z. 3956, schuldigen 315 ft.
^ l r? ' ^ ^' "' ^ '̂̂  executive öffentliche
>ll> sM^lma der dem letzteren gehörigen,
H^Aundbuche wiu. 111, 11.^. 200 uä
I^lchast Wlppach und ad Slapp uul) p.^.
gl^^.b 141 vorkommenden Realität, lm
I ^ ' l c h erhobenen Schätzungswcrthc von
^ ft- ?0 tr. v. W., gewilliget u»d zur
<.","hme derselben die drei Feilbie-

^tagsatzungen auf den
2 0 . Juni
21. Ju l i und
22. August l. I.,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
GerichlSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm SchätzunySwcrthc a» den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchSextract und dir Licitalionsbedmgmsse
lönncn bei diesem Gerichte in den grwvhu.
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Gezirlsgericht Wippach, am
?. M a i 1874.

^370—3) Nr. 5584.

Erillnenlllg
an die Sporli'schcn Erben lind die Ger«

traud S l u g a von Stein.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird den Florian Eporn'schcn Erben und
der Gertraud Sluga von Stein hiermit
erinn«rt:

ES habe Frau Maria Slliga von
Stein wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerllärulig der an der
im Grnndbuche der Stadt Sleln «uk
Urb. Nr. 42, Rctf..Nr. 38 vorkommen«
den Hauörcalilät haftenden Forderungen,
a ls :
lN Die Fotdelu»g beS Florian Sporn

von Mimlendolf aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 20. M a l 1A03 per!
132 f l . ;

d) die Forderung des TomcUi uls Gc»
wallsträger der Florian Spoln'schen
Erben aus der Abhandlung vom 18len
März 1«08 und aus dcm Vergleiche
vom 20. Ma i 1803 per 132 f l . ;

c) die Forderung dcr Florian Sporn jchcn
Erben per 132 f l . B . Z. oder 101 f l .
2O'/z kr. nebst Zinsen und Kosten ein-
verleibt infolge Bescheides vom 21ttn
Februar 1815;

(l)die Forderung der Gertraud Sluga
aus dem Ehcverlrage vom 20. Jänner
1819 per 73 ft. sammt Anhang

«ud z>iA68 27. November 1873, Z.5584,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

10. J u n i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
a. G. O. angeoidnct und den Geklagten

^ wegen ihres unbekannten Auscnthaltes
Heir Anton llronabcthoogel, l . l . Notar
in S te in , als our^wr ucl Äktum aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einlu
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
d,ese RechtSjachc mit dem ausgeftelllen
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 31sten
Dezember 1873.



8^4

Gans
Da« Hau« ^iir. 21 zu Alniz. neben dem

Hotel de« Herrn Mallncr ^auz in der Nähe vom
veldesri See gelegen, mit der Aussicht über den
S « und auf den Triglau. ist entweder allein oder
»uch mit 17 Merling Anb°u »nd 7 Joch Ge-
reuthwicsen aus freier Hand z„ verlaufen. Da«
Nähere erfährt man beim Herrn ^ .ntou ^ « » t « r ,
Gemeindevorsteher in Ve!l»e«. (12A»)

Junzmeh-Velkanf.
Ausgewählte Stucke leider Geschlechter

von 6 bis zu 18 Monaten, rein gezüchtet,
von Original schweizer und pinzgauer Rasse,
stehen zum Perkaufe im Stalle des Gutes
WeixelsteW nächst Steinbrück. (1259)

I n »,u6ols»^«5tb am Hauplplahe ist ein
geräumiges

Geschiiftslocale,
vollkommen eingerichtet, zu vermiethen.

Näheres ist bei der Tigenthitmenn Faunh
E t i d l zu erfragen. ( I26 i i -1)

(1178-2) Nr. 2897.

Executive Feilbietung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Herrn Alois Teyber als Tabular-
gläubiger des Gutes Zirknahof wird
hiemit kundgemacht:

Es sei der diesgerichtliche Bescheid
vom 7. Apri l l . I . , Z . 2066, wo-
mit in der Executionssache der Priv.
österr. Nationalbank gegen Herrn Karl
v. Buchwald poto. 5000 st. s. N . W.
die executive Feilbietung des obgedach-
ten Gutes auf den

2 2 . J u n i 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet wurde, dem
für Herrn Alois Teyber als Curator
aufgestellten Herrn D r . Rudolf, Hos-
und Gerichtsadvocaten in Laibach,
zugestellt worden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
23. M a i 1874.

Hau5uerkauf.
Das ehemalige Gasthaus „zur Hchnalle"

in der Capuzinervorstadt zu Laibach Md Consc.-Nr. 5)s) wird
gegen Ueberreichung der Offerte an den Stadtmagistrat zum
Verkaufe angeboten, welche Offerte b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieser Kundmachung zu
überreichen sind.

Die weiteren Aufklärungen wollen im magistratlichen
Oekonomate eingeholt werden. (220—2)

Stadtmagistrat Laibach, am 19. Ma i 1874.
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(1248—1) Nr. 2328.

Kundmachung.
Vom t l. Bezirksgerichte Krainburg

witd im Nachhange zu dem Edicle vom
I I . März 1874, Z. 1345, in der Exe.
gUtionSsache dts I . C. Roger von öaibach

egen Mathias Rachne von Dragolschein

Mo. 5 fl. 70 kr. e. 8. c. bclannt gemacht,
daß die RealflilbletungSbescheioe für die
Tabulargläubiger Malthaus Te,jan von
Flödnil und Johann Nachne von Dragot-
schcin dem ihnen bestellten curator iiä
actuw Dr. Meuzlnger. Ndvocat in Kraln-
burg. zugeftellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. April 1874.

(1261) Nr. 3094.

Fnmaftrotokollierung.
Gei dem t. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
19. M a i im Register für Gesell-
schaftsfirmen eingetragen die Firma
der Commanditgesellschaft:

Franz Paujchck <k Comp.
zum Betriebe des Handels mit Leder,
Häuten und Landespruducten und
gleichzeitig die von der Gesellschaft
dem Commanditisten Herrn Raimund
Seunig in Laibach ertheilte Procura.

Der Sitz der Gesellschaft ist in
Laibach und Herr Franz Panschet in
Laibach der persönlich hastende Gesell-
schafter derselben.

Laibach, am 19. M a i 1874.

(1218)-3) Nr. 6164.

Erecutivc
Realitäten Velsteigeruttg.

Vom t. t. Vczirlsgeiichte Ourlfcld
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der t. t. Finanzprocuratur Laibach, in Pc»
tretung dcr Johann Schribar'scheu Per-
laßmasse, die exec. Feilbictung ver dem
Mathias Hablar von Salole gehtirigex,
gerichtlich auf 795 ft. ö. W. geschaßte,,
Realität 8u!) Urb.-Nr. !07 aä Herrschaft
Landstraß wegen aus dem Vergleiche vom
23. Dczcmbcr 1870, Z . «262, schuldi-
gen KapitalcS per 42 sl. und der 5"/^
Zinsen bewilligt, und zu dc,en Vornuhme
die Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. Inli
und die driltl. anf dcn

12. August 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags l) Uhr, hieraerichtS
in dcr Nmtstanzlei mit dem Aühangc an-
geordnet worden, daß obige Ncaliläl bei
der ersten und zweiten Feilbictung nnr
um oder iiber den Schätzungswerth, und
bei der letzten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitationsbebingnisfe,wonlach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der AcitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t, Gezirlsgcricht Gurlfeld, am
^^ovember 1873.

(1216-3) Nr. 6748.

Grecutive
Realitätell-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuratur Laibach die erecutivc Versteigê
rung der dem Johann Iurcäiö von Kersch-
dotf gehörigen, gerichtlich auf 616 fl. 1 kr.
geschätzten Realität sammt An- und Zu-
gehör wegen auS dem SteuerrllckslandS-
ausweise vom 10. Juli 1870 dem hohen
Nerar schuldigen 136 si. 1 kr. 0. 8. c. be-
willigt und hiezu drei FeilbielungS«Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

17. J u n i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf den

19. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbiemng nnr um oder
über dem Schätzungswerth, bei dcr drit-
ten aber auch milcr demselben hinlangcge«
ben werden wird.

Die Licilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zu Handen dcr
Licitalionscomlnifsion zu erlegen Hal, so-
wie daS Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchscrtract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourl feld, am
^8. Dezember 1873.

(1232-2) Nr. 2790.

Curatorsbestellung.
Bon dem k. k. Landesgerichtc Lai-

bach wird den unbekannt wo befind-
lichen Franz und Michael Rosmcmn
bekannt gegeben, daß ihnen zur Em-
pfangnahme des diesgerichtlichen, die
grundbüchliche Löschung einer für sie
auf dem in der S t ! Petersvorstadt
Consc.-Nr. 134 gelegenen, t>ud Nctf.<
Nr. 51 <ul Magistrat Laibach vortom-
menden Haufes haftenden Annotatiott
betreffenden Bescheides vom 5. M"l
1874, Z . 2790, der hierortige Ad'
vocat Herr D r . Anton Rudolf als
curator aä ilotllm bestellt wurde.

Laibach, am 5. M a i 1874.

(1123-3) Nr. 15N'

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte s i ^

mannSdorf wird hiemit bekannt gemach!'
<5S sei über das Ansuchen des s>>

mon Prejcl j von Feistriz Nr. 69 y ^ "
Johann Hi lar von Fcistrlz Nr. 56 weM
aus dem Zahlungsauftrage vom ^" '
Dezember 1872, Z .4496, schuldigen 7l>!>-
ö. W. e. 8. 0. in die executive d'sfelil!'^
Versteigerung der dem letzteren g^ö l ' ! !^
im Grundbuche der henschaft !l«cll,cs
«ud Urb.-Nr. 844 vo,kommenden M">>'
tät im gerichtlich erhobenen Schal)"".^
werthe von 2155 fl ö. W. gcwill!^ >">!>
zur Vornahme derselben die Feilbicl»»^
Tagsahungen auf den

19 . J u n i ,

20. J u l i uub
19. «ugust 1874 ,

jedesmal vormittags um 10 Uh>, b>'^
richtS mit dem Anhange bestimmt worde"»
daß dic feilzubietende Ncaliiät »uir bei ^/
lctzlen ^ciloietung auch unlcr dem 6 ^ '
tzungüwerthe an den Mcistbiclendcl, h'"̂
angegeben werde.

Das Schätzungöprotololl, dcr O " ^
buchsertract und die tticitalionsbcdll',1 "1'°
können bei diesem Gerichte in dcn geM"'
lichen Amtsstunden eingcschm werde».

K. l. BczilkSgericht RadmannSbolf,""
26. April 1874.

(1210-3) ^ NrT^.

Elilllleruttg.
Von dem k. k. Bezirksgerichtes

f(ld w,rd dem Verlasse des B "
Wcrll in Gurlfrld hicmit erlnli.lt'

ES habe wider denselben bei d ' ^
Gerichte Luzia Grazer von Gurlfcld W"
Dr. Bratlovii die iilaae lM>) 1 ' " ^
3.Iänncr1874,Z.3I,^0.Eigc.'<l)"'>',
«echte eingebracht, wozn dic M ^ "
lungs.Tagsatzung auf den

12. Jun i 1874 ,
vormittags i) Uhr, Hiergerichts bcsli""''
wulde.

Da der Aufenthaltsort dcS O c l l H
diesem Gerichte unbekannt und dc^
vielleicht auS den l. k. Erblanden " l " " .
ist, so hat man zu seiner Acrlrcl.mg ,
auf seine Gefahr und Kosten den ^ " ,
Kovaiiö von Gurlfeld als our»t<"
aotum bestellt. ^

Derselbe wird hievon zu dem ^
verständigt, damit er allenfalls z" l ^ ,
Zeit selbst erscheinen oder sich " " " ^ ^
dern Sachwalter bestellen und diele« ^ ^
richte namhaft machen, überhaupt > ^
lmngsmäßigcn Wege cinschreltcn "' ,
zu seiner Vertheidigung ersoror« ,̂ ^
Schritte einleiten lonnc, widrlae^ .^
Rechtssache mit
nach den Bestimmungen der Gcl'^ ^ ,
nung verhandelt werden wird " " " . f̂tcht,
klagte, welchem c« übrigens ^ ^ ^
seine Ncchtöbrhclfc auch dem bcnanlm ^^
rator an die Hand zu geben, M ^ „
der Vcrabsäumung entstehenden 6
selbst beizumessen haben wird. ^ „

K. k. Bezirksgericht Gurlfcld, °m
Jänner 1874.

Druck und «erla, o«n Ignaz v. «leinmayr ^Kebor V«mberg.


